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Formate und Preise

Arlbergzeitung/ 
Festspielzeitung

	 Arlbergzeitung	 Festspielzeitung
Anzeigenteil	 17.000 Ex. 	 30.000 Ex. 

1/1 Seite Innenteil, 4c	 E 	1.992,00	 E 	2.350,00

1/1 letzte Seite, 4c	 E 	2.565,00	 E 	3.100,00

1/2 Seite, 4c	 E 	 996,00	 E 	1.175,00

1/4 Seite, 4c	 E 	 498,00	 E 	 588,00

Titelseite Fußleiste

B 220 x H 40 mm, 4c (+ 3mm Beschnitt)	 E 	1.680,00	 –	

Übrige Textseiten

1-spaltig, B 47 mm, pro mm-Zeile, 4c	 E 	 11,00	 –

1-spaltig, B 42 mm, pro mm-Zeile, 4c	 –	 E 	 9,30

1-spaltig, B 60 mm, pro mm-Zeile, 4c	 –	 E 	 12,40

Verteilung/
Beilagenauflage

Erscheinung/
Kontakt 

Arlbergzeitung (10./24.12., 7./21.1., 4./18.2., 4./18.3., 1./15.4. und 15.7.)
Redaktion: Markus Curin, Tel. +43 5572 501-639, markus.curin@ww.vol.at
Anzeigen: Harald Platzer, Tel. +43 664 80588-370, harald.platzer@medienhaus.at

Festspielzeitung (Juli/August 2011)
Redaktion: Markus Curin, Tel. +43 5572 501-639, markus.curin@ww.vol.at
Anzeigen: Boris Sinn, Tel. +43 664 80588-313, boris.sinn@medienhaus.at

1/1 Seite abfallend: 
B 220 x H 285 mm
(+ je 3 mm Beschnitt)

1/2 Seite: 
B 200 x H 130 mm
oder B 97 x H 265 mm

1/4 Seite: 
B 97 x H 130 mm

1/1 Seite: 
B 200 x H 265 mm

Formate

Arlbergzeitung: Die Arlbergzeitung erscheint 14-tägig mit einer Gesamtauflage 
von 17.000 Ex. Die Verteilung erfolgt jedoch wöchentlich am Freitag mit 8.500 Stück 
zusammen mit dem aktuellen Fernsehmagazin „tele“. Prospektbeilagen sind daher 
wöchentlich möglich. Kostenlos an alle Gäste, Dienstnehmer und Einheimische sowie 
in allen Cafés, Bars, Restaurants, Hotel- und Pensionszimmern. 

Festspielzeitung: Die Festspielzeitung erscheint während den Bregenzer Festspielen 
(30.000 Ex.). Die Zeitung liefert Reportagen rund um die Festspiele, Veranstaltungs-, 
Gastronomie- und Freizeittipps und ist kostenlos in der Gastronomie, touristischen 
Zentren im Bodenseeraum sowie rund um das Festspielhaus erhältlich.

2



Beilagen können bis zu 50 g Einzelgewicht beigelegt werden. Über 50 g auf Anfrage. 
Höchstformat B 210 x H 275 mm, Mindestformat 148 x 105 mm hoch oder quer.

Beilagen-Anlieferung frei Haus an das Vorarlberger Medienhaus, „Arlbergzeitung“ 
bzw. „Festspielzeitung“, Gutenbergstraße 1, 6858 Schwarzach. 
Anlieferung eine Woche vor dem vereinbarten Beilegungstermin. 
Auftragsbestätigung erfolgt nach Vorlage eines Prospektmusters.

Richtlinien: Prospektbeilagen dürfen im Umbruch und Druck nicht 
zeitungsähnlich sein und keine Fremdanzeigen enthalten. Die Durchführung eines 
Auftrages ist von der rechtzeitigen Vorlage eines Musters abhängig. 
Sonderfalzungen und Prospektaufkleber auf Anfrage.

Prospekt-
beilagen

Allgemeine Informationen

Beilagen pro 1000 Stk. 
Einzelgewicht bis 10 g	 E	 112,00

Einzelgewicht bis 20 g	 E	 116,00

Einzelgewicht bis 30 g	 E	 120,00

Einzelgewicht bis 40 g	 E	 124,00

Einzelgewicht bis 50 g	 E	 129,00

Anzeigenschluss jeweils Montag, 12 Uhr, vor Erscheinungstermin

Druckverfahren Vierfarb-Offset-Rotation, sw/4c, 40er-Raster

Druckunterlagen High-End-PDF oder EPS-Fontincluded abgespeichert auf CD-ROM, per ISDN oder FTP
sw- bzw. 4-Farb-Ausdruck unbedingt erforderlich.

ftp://ftp.vn.vol.at, User ID: Inserate, Password: Inserate, Directory: Empfang DTP

Nennen Sie Ihre Datenordner bitte wie folgt:  Kundenname/Arlbergzeitung 
(Festspielzeitung)/Einschaltdatum TTMM, z. B. Adidas/Arlbergzeitung/2112

Datentransfer

Für Termineinschaltungen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Die Verschiebung von Inseraten ohne vorherige 
Benachrichtigung des Auftraggebers müssen wir uns vorbehalten. Das Erscheinen eines Inserates an einer anderen 
Stelle oder in einer anderen Ausgabe berechtigt nicht zur Geltendmachung irgendwelcher Schadenersatzansprüche. 
Das Gleiche gilt auch für den Konkurrenzausschluss. Für die Richtigkeit von fernmündlich aufgegebenen Inseraten 
oder fernmündlich erteilten Änderungen wird keine Gewähr übernommen. Druckfehler, die den Sinn der Anzeige nicht 
entstellen, berechtigen nicht zur Forderung einer Ersatzeinschaltung. Über ausdrücklichen Auftrag werden Korrektur
abzüge geliefert. Trifft der Probeabzug nicht rechtzeitig ein, dann gilt die Druckerlaubnis als erteilt. Eine etwaige 
Ablehnung von Aufträgen ohne Angabe von Gründen bleibt dem Verlag vorbehalten; ebenso gegenüber Inseraten-
aufträgen, die bereits von den Geschäftsstellen angenommen wurden. Reklamationen können nur innerhalb von vier 
Wochen nach Erscheinen erhoben werden. Anzeigenrechnungen sind zahlbar nach Erhalt ohne Abzug. Bei Zielüber
schreitungen Anrechnung von bankmäßigen Verzugszinsen. Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen endet 
drei Monate nach Ablauf des Auftrages; sie werden auf besondere Anforderung zurückgesendet. 

Allgemeine 
Bedingungen

Alle Preise exkl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt./Agenturprovision 7,5%. 
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http://anzeigen.medienhaus.at


